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2. Kreisklasse

TSV Langgöns 1898 IV : SV Grün-Weiß Gießen 1952 III 
Montag, 12.02.2024, 20:00 Uhr

Klingelmeier macht den Sack zu

Mit einem 9:0-Gasterfolg gegen den TSV Langgöns 1898 IV hat der SV Grün-Weiß Gießen 1952 III
am Montag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse gesammelt. Beim TSV
Langgöns 1898 IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 6:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lange / Faßbender die
Partie gegen Zscherp / Sahl mit 1:3 verloren. Keinen Punkt beisteuern konnten Sommer / Kiss im
Match gegen Heckner / Klingelmeier, das 0:3 verloren ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Holzhaus / Textor bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Conrad /
Fabel. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Holger Lange beim 2:3
gegen Mario Zscherp. Das Spiel verlor Lange dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war hierbei der
erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Lange beendet wurde. Gerhard
Sommer bekam seinen Gegner Axel Heckner beim klaren 0:11, 3:11, 7:11 nicht richtig in den Griff.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Sommer mit einem 0:11
überfahren wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
der Reihe. Den Sieg von Volker Sahl konnte Bastian Holzhäuser im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete das Einzel zwischen Benedict
Faßbender und Hans-Jürgen Conrad aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Beim wenig später folgenden 8:11, 7:11, 6:11 gegen Jens
Fabel fand Markus Textor von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nicht so gut lief es dann für Zoltan Kiss bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Udo
Klingelmeier, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Langgöns 1898 IV nun ein Punktekonto von 6:20 Punkten auf,
während der SV Grün-Weiß Gießen 1952 III vor dem nächsten Spiel, das am 27.02.2024 gegen den
SV Münster ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Langgöns 1898 IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.02.2024 gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda VII.

 Statistik:
 TSV Langgöns 1898 IV

Doppel: Lange / Faßbender 0:1, Sommer / Kiss 0:1, Holzhäuser / Textor 0:1 
Einzel: H. Lange 0:1, G. Sommer 0:1, B. Holzhäuser 0:1, B. Faßbender 0:1, M. Textor 0:1, Z. Kiss 0:
1 

 SV Grün-Weiß Gießen 1952 III
Doppel: Heckner / Klingelmeier 1:0, Zscherp / Sahl 1:0, Conrad / Fabel 1:0 
Einzel: A. Heckner 1:0, M. Zscherp 1:0, H. Conrad 1:0, V. Sahl 1:0, U. Klingelmeier 1:0, J. Fabel 1:0


